
Die Altblockflöte 
mit dem weiten, 
grossen Klang 
und der e’- Fuss 
Extension 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

e’              f’             fis’           g’              gis’           a’              b’              h’            c’’            cis’’           d’’            dis’’            e’’ 

 rot sind die Abweichungen  
 von der barocken Griffweise   

 

Oktavklappe 
 
 
 

e’ Klappe  
 
 

      f’ und fis’ Klappe 
 
 

Rohrende 

              f’’              fis’’’          g’’’            gis’’’          a’’’            b’’’           h’’’           c’’’’           

              f’’             fis’’           g’’            gis’’           a’’             b’’             h’’            c’’’           cis’’           d’’’          es’’’         e’’’ 

ALT  f’ 442 Hz

Die Oktavklappe hilft bei hohen Tönen.
Es ist auch möglich die Oktavklappe nicht zu benutzen.

Die Oktavklappe soll gut an die Hand angepasst werden:  
durch seitliches drehen des Oktavteils und durch Höhenverstellung und Schräglage   








